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nicht der Centralisationseifer der Regierung die Provinzen
lediglich zu Attributen der Hauptstadt gemacht hätte. Frank¬
reich zählt nämlich auf 10,000 Geviertmeilen gegen 36 Mil¬
lionen Einwohner, von denen auf Paris allein mehr als eine
Million kommt. Die größte Stadt nächst Paris, Lyon, hat nur
etwa ein Fünftel dieser Anzahl. Aber nicht dies numerische Ueber-
gewicht der Bewohner allein stellt die Provincialstädte so in Schat¬
ten, sondern vielmehr die Erdrückung aller Selbstverwaltung der
Provincialgemeinden durch den die ganze, lediglich von der Haupt¬
stadt ausgehende, Verwaltung durchziehenden Mechanismus. Hier¬
mit fehlt Frankreich die notwendige Grundlage einer wahren
Repräsentativverfassung, nämlich die auch in den individuellen
Kreisen des Staatslebens, in den einzelnen Gemeinden lebendig
gewordene Idee der Freiheit, es fehlt ihm eine Landgemeinde¬
verfassung und eine Städteordnung. Die Theilnahme an dem
jedem Staatsbürger nächsten Kreise seines Daseins muß erst in
ihm erweckt und gesichert sein, von diesem Grunde aus muß sie
die einzelnen und besondern Sphären des Staatsganzen durch¬
dringen, ehe sie die Festigkeit wahrhaft allgemeiner Volksvertretung
erlangen kann. Den administrativen Staatsmechanismus haben
die Franzosen als ein Mischvolk vom alten an der Thalassa groß
gewordenen Römerreich überkommen; die wahrhafte Volksvertre¬
tung in der constitutionellen Monarchie ist den Germanen Vor¬
behalten.

Hiermit ist auch die Stellung der Hauptstadt Paris
zu den Provinzen erklärt. Jede Hauptstadt soll die Mitte des
Staates sein. In dem mechanischen Staate ist sie aber die alle
provincielle Lebendigkeit auszehrende, in dem organischen Staate
ist sie die eignes Leben den Provinzen mitthcilende Mitte. Dort
ist sie unwahres, abstractes Centrum, hier das wahre, von dem
Leben der Provinzen getragene, peripherisch sich ihnen zurück¬
gebende; dort herrscht die Selbstsucht der bloßen Centralisation,
hier zugleich die jene Selbstsucht fort und fort negierende, inr
Negieren stets neues Leben anfachende Decentralisation, gleichwie
im Kreis der Mittelpunkt seine Radien aus sich entläßt und sie
wieder in sich zurücknimmt. Ganz anders Paris. Vor ihm ver¬
schwindet gewissermaßen die Selbständigkeit anderer Städte. Paris
dominiert. In Paris, so lautet eine Stimme aus Paris, gebe
es Stadtgesetze, Stadtbewegungen, Stadtrevolutionen, wie
im alten Rom, aber keine Einrichtungen, die für ein ganzes Land
paßten, keine, welche dem ganzen Frankreich zur Wohlfahrt ge¬
deihen könnten. Deshalb wird in den Provinzen Paris mit Groll


